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Liebe Gemeinde! 
Liebe Leserinnen und Leser unserer Kirchennachrichten!
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Erstens kommt es anders, und zweitens 
als man denkt. So möchte ich es im Blick 
auf die beiden Pfarrstellen in Gottleu-
batal und Königstein beschreiben, die im 
März neu besetzt werden. Die gemeind-
liche Arbeit kann in beiden Orten wieder 
mit einem Pfarrer rechnen. 

In Gottleubatal wird im Gottesdienst am 
Sonntag, 5. März, 14 Uhr in der Kirche 
Cotta Pfarrer Tillmann Reichardt von 
Superintendentin Brigitte Lammert 
ordiniert. Er wird zur Hälfte als Ge-
meinde- und zur anderen Hälfte als 
Jugendpfarrer im Kirchenbezirk arbeiten. 
Die aufwendig gemachte Bewerbung von 
Gottleubatal um eine/n Pfarrer/in, die sie 
beim Landeskirchenamt eingereicht hat, 
ist im Rückblick gesehen zielführend 
gewesen. 
Den Staffelstab der Jugendarbeit gibt Pfr. 
Jörg Humboldt weiter, der nach 12 Jahren 
als Jugendpfarrer diese Arbeit abgibt. 
Er übernimmt wiederum zusätzlich zur 
Gemeinde Rosenthal-Langenhenners-
dorf die Königstein-Papstdorfer Gemein-
de als Gemeindepfarrer. Auch deren 
zweijährige Pfarrersuche kommt damit 
doch noch zu einem guten Ende, zumal 
Pfr. Humboldt der Gemeinde kein Un-
bekannter ist. 

Wir hoffen allerseits auf segensreiche 
Abschiede und Neuanfänge und wün-
schen Gemeinden und Pfarrern gutes 
Ankommen, Wohlfühlen und Fußfassen!
                                        Pfr. Dr. Reichenbach

Aus dem Kirchgemeindebund  

Als Bibelleserinnen und -leser erfahren 
wir: Hagar wird von Gott auf wunderbare 
Weise neu gesehen. Sie bekommt Gehör 
und Verheißung. Sie nennt Gott dankbar 
und einfach “einen Gott, der mich sieht”. 
Erfahrungen vom Gesehenwerden, gerade 
an den Grenzen des Lebens, sind glaubhaft 
und überzeugend, sie rühren an, je mehr sie 
sich in den Tiefen des Lebens verankern 
und doch recht alltäglich daherkommen. 
Am Anfang des neuen Jahres liegen sie 
noch in der Zukunft. Doch wir können 
gewiss sein, dass uns Gott heute schon sieht 
und er mit unserer Welt und auch mit uns 
das neue Jahr begonnen hat. Was kann ich, 
was kannst du selber mit dazu tun, dass 
andere dich sehen und du merkst, du wirst 
gesehen?
  
Mit Segenswünschen grüßt   

Gesehen werden 
gehört zu unseren 
m e n s c h l i c h e n  
Grundbedürfnis-
sen. 
Gesehen werden, 
gehört, wahrge-
nommen, ange-
nommen werden – 

daran machen wir oftmals fest, wie es uns 
geht, ob wir mit einer Situation zufrieden 
oder glücklich sind oder eher nicht. Und 
umgekehrt: Hat es auch was mit mir und 
meinen Bedürfnissen zu tun? – Diese Frage 
stellt sich immer wieder. Manchmal 
schauen wir genau hin, um Antworten zu 
entdecken und nehmen es ganz genau, 
manchmal sind wir weniger genau und 
laufen einfach mit. Aber dass wir gesehen 
werden, eben das können wir entdecken, 
wenn wir uns auf diese Möglichkeit 
einlassen, wenn wir uns in ein Gespräch 
wagen oder bei einer Aktion mitmachen. 
Die biblische Geschichte, aus der die 
Jahreslosung stammt, erzählt: Hagar, 
Abrahams Magd, wird von ihm schwanger; 
Sara, Abrahams Frau hingegen nicht. 
Daraufhin kommt es zum Streit unter 
Frauen. Hagar flieht. An einem Brunnen in 
der elenden Wüste findet sie ein Engel 
Gottes: “Wo kommst du her und wo willst 
du hin?” Sie reden. Hagar hört über-
raschend im lebensfernen Transitland: 
Zahlreich werden ihre Nachkommen sein. 
Der Sohn, den sie bekommt, soll „Ismael“ 
heißen, zu deutsch: “Der Herr hat mein 
Elend erhört.” 

Im Dezember 2022 wurde der Haushalt-
plan für 2023 im Kirchenvorstand 
diskutiert. Der Haushaltplan umfasst den 
gesamten Kirchgemeindebund Heidenau 
und wird in allen Kirchenvorständen der 
Kirchgemeinden im Bund besprochen. 
Nach Vorgaben der Landeskirche wurden 
insbesondere Strom- und Energiekosten 
höher kalkuliert als in den vergangenen 
Jahren. Nach der ausführlichen Be-
sprechung einzelner Punkte des Haus-
haltplans wurde er durch unseren 
Kirchenvorstand angenommen.

Kirchenbücher und Ahnen-
forschung

Kirchenbücher sind wertvolle historische 
Dokumente und werden noch heute zur 
Ahnenforschung eingesetzt. Besonders 
die Kirchenbücher vor Einführung der 
Standesämter 1876 sind unersetzlich und 
gelten als Personenstandsregister. Aus 
diesem Grund wurden die Kirchenbücher 
bis 1876 zur Sicherungsverfilmung in das 
Landeskirchenamt verbracht. Dort 
werden sie restauriert, auf Mikrofilm 
gesichert und anschließend eingelagert. 
Der Kirchenvorstand hat zugestimmt, 
dass auch die Kirchenbücher unserer 
Kirchgemeinde bis einschließlich 1876 
nach der Sicherheitsverfilmung im 
Landeskirchenarchiv gelagert werden 
sollen.
Ahnenforscher müssen sich mit ihren 
Anliegen jetzt an das Landeskirchliche 
Archiv Dresden wenden.

Haushaltplanung
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Musikalische Seite

Die begonnenen Baumaßnahmen am 
Nebengebäude des Pfarrhofs Burkhards-
walde sind größtenteils im Zeitplan. 

Darüber hinaus wurde der Aufzugs-
motor der Turmuhr repariert.

Die Sanierungsarbeiten an der Kirche in 
Dohna, die u. a. Arbeiten am Dach 
vorsehen, werden 2023 fortgesetzt. Noch 
Ende 2022 konnten fünf weitere Gewerke 
vergeben werden, die Gerüstarbeiten, 
Abbrucharbeiten, Zimmererarbeiten 
und den Außenputz umfassen.

Sanierung an der Kirche Dohna

Am Sonntag, 26. März, 16.00 Uhr lädt das „kammeror-
chester heidenau e. V.“ zum Frühjahrskonzert in die 
Christuskirche Heidenau ein. Begrüßen Sie zudem das DUO 
DOPICO. Gemeinsam mit Nora Scheidig (Violine) und Cristina 
Allés Dopico (Piano) wird ein abwechslungsreiches Programm 
aus zwei Jahrhunderten erklingen.
Gespielt werden die Sinfonia X in h-Moll, MWV N 10 von F. M. 
Bartholdy, die Serenade Nr. 3 in e-Moll, Op. 21 von Robert Fuchs 
und das Konzert für Violine, Klavier und Orchester in d-Moll, 
MWV O 4 von F. M. Bartholdy.
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KuKi lädt ein:

Samstag, 25. März, 17.00 Uhr
in der Christuskirche Heidenau

„JUDAS“ - Zweifel ist das 
schwarze Loch zwischen 

zwei Handlungen

Ein besonderer Theaterabend mit Jürg 
Wisbach. 
Der weltbekannte Künstler (lebt in der 
Schweiz) kommt in die Stadt seiner 
Kindheit und spielt für die Heidenauer 
und ihre Gäste.

Liederabend mit dem Duo
„Authentica“ – ein Lebenskreis

Samstag, 25. Febr., 17.00 Uhr
in der Christuskirche Heidenau

Anett Heine und Ulrich Hawelka aus 
Dresden musizieren ein einfühlsames, 
sensibles musikalisches Programm über 
Liebe, Schmerz, Trauer, Zuversicht.
Lieder mit starken Texten und wunder-
schönen Kompositionen im Wechsel mit 
Gedichten und Prosa
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine angemessene Spende für den Kuki-Fonds.

Konzert mit dem Kammerorchester Heidenau

Baumaßnahmen in
Burkhardswalde
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Heidenau-Dohna-Burkhardswalde

Gemeindekreise

Stunden der Gemeinde Mühlbach
Am Kellerberg 50: 
Freitag, 3. 2., 14.30 Uhr, 
3. 3. Weltgebetstag in Dohna oder Heidenau

Kikitreff: 
montags, 16.00 - 17.00 Uhr

Junge Gemeinde: 
montags, ab 18.00-20.00 Uhr im Jugendclub 
Maxen (Verantwortlicher: Moritz Hänsch)

Gemeindekreise

Kirchenmusik

Maxen

Kinder & Jugend

Posaunenchor 
Heidenau:
montags, 19.00 Uhr
Dohna:
donnerstags, 18.00 Uhr 
Kirchenchor 
Heidenau:
donnerstags, 19.30 Uhr
Dohna:
donnerstags, 19.30 Uhr 

Seniorensingen Heidenau 
Mittwoch, 22. 2. und 29. 3., 14.30 Uhr in der 
Drogenmühle Heidenau

Instrumentalkreis Heidenau
donnerstags, 9.00 Uhr

Kirchenmusik

Termine der Allgemeinen Sozialen 
Beratung / KBS in Heidenau
Ansprechpartner: Herr Kwak/
Kirchenbezirkssozialarbeiter
Büro Heidenau:  Ernst-Schneller-Str. 1
Tel.: 03529-52 900 38, 0176-51609523
Sprechzeiten:
immer freitags, von 9-12 Uhr

Kontaktcafé der Diakonie Pirna
immer montags, 14 bis 16 Uhr

Das Kontaktcafé 
i s t  e i n  of fe n e r 
Treff für alle, die 
neue soziale Kon-
takte suchen mit Möglichkeit der sozialen 
Beratung durch Diakoniemitarbeiter. 
Wir kochen und essen zusammen auch 
Mittag.

Gottesdienste in den Seniorenheimen
Heidenau: 
Dienstag, 14. 2. und 14. 3.,  9.30 Uhr
Köttewitz: Donnerstag, 9. 3., 10.00 Uhr
Johanniterstift: Dienstag, 28. 2. und 28. 3., 
9.30 Uhr
Andachten
Gut Gamig: 
Freitag, 24. 2. und 31. 3., 8.00 Uhr
Raum der Stille Christuskirche:
mittwochs, 18.00 Uhr
Christuskirche:
Freitag, 24. 2. und 31. 3., 17.00 Uhr

Seniorenkreis Heidenau: 
Mittwoch, 8. 2. und 8. 3., 14.30 Uhr

Treff für Senioren in Dohna:        
Freitag, 10. 2. und 10. 3., 15.00 Uhr

Frauendienst Burkhardswalde:
Mittwoch, 1. 2. und 1. 3., 14.30 Uhr
Mütterdienst Dohna: 
Mittwoch, 8. 2. und 8. 3., 19.30 Uhr
Männertreff Dohna: 
nach Vereinbarung
Bibel im Gespräch Dohna:
dienstags, 19.30 Uhr
Stadtgebetskreis Heidenau: 
(Baptistengemeinde Waldstr. 16)
Donnerstag, 16. 2., 19.00 Uhr
Hauskreise 
Heidenau: nach Vereinbarung
Dohna: Dienstag, 7. 2., 19.30 Uhr bei 
Albrecht
Besuchsdienst 
Heidenau: Dienstag, 28. 3., 11.00 Uhr 
Dohna: Montag, 27. 3., 10.00 Uhr 
Burkhardswalde: nach Vereinbarung

Kinder & Jugend

Konfirmanden: 
Klasse 7 und 8: 
dienstags, 16.15 - 17.15 Uhr in Dohna

Junge Gemeinde: 18.00 - 20.00 Uhr
Heidenau: 
Freitag, 3. 2., 3. 3., 17. 3. und 31. 3.
Dohna: 
Montag,  27. 2., 13. 3. und 27. 3.

Christenlehre

Burkhardswalde:         
mittwochs, 17.00 - 18.00 Uhr

Dohna:                            
1. - 3. Klasse, donnerstags 14.00 - 15.00 Uhr
4. - 6. Klasse, donnerstags 15.15 - 16.15 Uhr

Heidenau:                            
dienstags,17.30 - 18.30 Uhr

In den Ferien finden keine Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche statt.

Ortsabwesenheit

Pfr. Reichenbach:
6.-10.2. Weiterbildung – Vertretung Pfr. 
Claus, Tel. 035025/550550
11.-17.2. Rüstzeit – Vertretung Supn. 
Lammert, Tel. 03501/4612422
18.-26.2. Urlaub – Vertretung Pfr. Claus

Pfrn. Gustke:
13.-19.2. Urlaub – Vertretung Supn. 
Lammert

Unser fröhlicher Kirchenchor trifft sich 
dienstags, 17.00-18.00 Uhr im Pfarrhaus.
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dienstags, 17.00-18.00 Uhr im Pfarrhaus.



8

Jugendseite

Bitte denkt auch an unsere regelmäßigen Veranstaltungen und
ladet kräftig dafür ein:

Christenlehre
montags 16-17 Uhr Vorschule bis 6. Klasse (Maxen)
dienstags 17.30 - 18.30 Uhr 1.-6. Klasse (Heidenau)
mittwochs 17-18 Uhr 1.-6. Klasse (Burkhardswalde)
donnerstags 14-15 Uhr 1.-3. Klasse (Dohna)
donnerstags 15.15 - 16.15 Uhr 4.-6. Klasse (Dohna)
Konfirmandenunterricht
dienstags 16.15 - 17.15 Uhr (Dohna)
Junge Gemeinde 14-tägig
montags 18-20 Uhr (Dohna)
montags 18-20 Uhr (Maxen)
freitags 18-20 Uhr (Heidenau)

7.1.24 Wiederholung Krippenspiel (Dohna)
10. - 16.2.24 Jukon on tour (Klasse 8 und JG in Storkow)
3.3. 24 Familiengotttesdienst (10 Uhr Heidenau)
24.3.24 Konfirmanden gestalten den Gottesdienst(10 Uhr Heidenau) 
9.4.24 Elternabend und Konfikerze basteln Klasse 8 (18 Uhr Dohna) 
21.4.24 Konfirmation (10 Uhr Dohna)
14.6. - 15.6. 24 Abschlusszelten Christenlehre (Dohna)
23. - 25.8.24 Elbekirchentag (Pirna)

In der 

Woche &

im Monat
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Gottesdienst mit Abendmahl Kindergottesdienst

Datum DohnaHeidenau

Kirchenkaffee

Burkhardswalde Weesenstein Maxen

Brunch

Gottesdienste  Februar / März 2023

Familienkirche

 Monatsspruch Februar
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen. (Genesis 21, 6)

 5. Februar
Septuagesimae

12. Februar
Sexagesimae

19. Februar
Estomihi

26. Februar
Invokavit

 Monatsspruch März
Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? (Römer 8, 35)

3. März
Weltgebetstag

26. März
Judika

5. März
Reminiszere

19. März
Lätare

12. März
Okuli

2. April
Palmarum

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. i. R. Henke

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. i. R. Henke

10.00 Uhr Familienkirche
Familienkirchenteam

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Gustke

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. i. R. Busse

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Gustke

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Gustke

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Taufe,Pfr. i. R. Lehmann

18.00 Uhr Andacht 19.00 Uhr Andacht

10.00 Uhr Familiengottesdienst in Dohna
Familiengottesdienstteam

14.00 Uhr Theatergottesdienst in Burkhardswalde
Lukas-Theater Dresden

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Gustke

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Dr. Reichenbach

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Dr. Reichenbach

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Gustke

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Gustke

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Dr. Reichenbach

12.00 Uhr Andacht10.00 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden in Heidenau 
Pfr. Dr. Reichenbach

10.00 Uhr Gottesdienst der 
Konfirmanden in Heidenau 

Pfr. Dr. Reichenbach

17.00 Uhr Andacht
Frau Hänsch
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Kinderseite
11.-17.2. Ju.Kon on tour (Klasse 8 und JG in Storkow)
12.2. Familienkirche (10 Uhr Heidenau)
5. 3. Familiengottesdienst (10 Uhr Dohna)
27.- 29.3. Jahrestagung der Gemeindepädagogen - Gemeindeveranstaltungen fallen aus
31.3.  Kreuzweg der Jugend
2.4. Konfirmanden gestalten den Gottesdienst(10 Uhr Heidenau)
9.4. Familienkirche (10 Uhr Heidenau)
16.4. Gottesdienst mit Taufgedächtnis (Heidenau)
18.4. Elternabend und Konfikerze basteln Klasse 8 (18 Uhr Dohna)
ab 27.4. Klanginstallation in Heidenau
30.4. Konfirmation (10 Uhr Dohna)
5. - 7.5. Landeskonficamp 
14.5. Gottesdienst zur Klanginstallation (10 Uhr Heidenau)
4.6. Kirchgemeindebundgottesdienst (Königstein)
30.6. - 1.7. Abschlusszelten Christenlehre (Dohna)
2.7. Familienkirche (10 Uhr Heidenau)
23.8. Elternabend für Konfirmanden Klasse 7 und 8 (19 Uhr Dohna)
27.8. Gemeindefest zum Schuljahresbeginn (10 UhrDohna)
10.9. Familienkirche (10 Uhr Heidenau)
17.9. Erntedankfest (Burkhardswalde und Maxen)
21.9. Kränze binden (Christenlehre Dohna)
22.9. Kränze binden (Christenlehre Heidenau)
23.9. Landeskurrendetag (Chemnitz)
24.9. Erntedankfest (Dohna und Heidenau)
2. - 6.10. Kinderbibelwoche (Dohna)
ab 16.10. Vorbereitung auf die Krippenspiele und Start der Proben
5.11. Gottesdienst mit Taufgedächtnis (Dohna)
10.11. Martinsfest (17 Uhr Heidenau, evtl. Dohna, Burkhardswalde)
12.11. Familienkirche (10 Uhr Heidenau)
13. - 17.11. Ephoralkolleg Meißen - Gemeindeveranstaltungen
                      fallen aus
27.11. - 1.12. Probenwoche Krippenspiel (15 bis 17 Uhr Dohna)
3.12. Familiengottesdienst zum 1. Advent (10 Uhr Burkhardswalde)
17.12. Generalprobe Krippenspiel (Burkhardswalde/Weesenstein)
24.12. Krippenspiele an allen Orten

Zum Taufgedächtnis werden Kinder und Jugendliche bis zum 
14. Lebensjahr mit einem Brief eingeladen, bitte planen Sie sich diese 
Gottesdienste fest ein und erinnern Sie sich so an Ihre eigene Taufe
oder die Taufe von anderen Gemeindegliedern. 

Tauf-

gedächtnis
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Ausblick

15

Ausblick

5. März

Rund 180 Kilometer trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz 
und will es „zurückholen“ – notfalls mit 
militärischer Gewalt. Das international 
isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine 
Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der 
Chip-Produktion ist das Hightech-Land 
für Europa und die USA sowie die 
gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit 
Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine 
kocht auch der Konflikt um Taiwan 
wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Frauen aus dem kleinen Land 
Taiwan laden dazu ein, daran zu glauben, 
dass wir diese Welt zum Positiven 
verändern können – egal wie unbedeu-
tend wir erscheinen mögen. Denn: „Glau-
be bewegt!“ „Ich habe von eurem Glauben 
gehört“, heißt es dazu im Bibeltext zu 
Epheser 1,15-19. Die Teilnehmenden 
werden hören, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen und mit ihnen 
für das einstehen, was allen gemeinsam 

Die Hauptinsel des 23 Millionen 
Einwohner zählenden Pazifikstaats ist 
ungefähr so groß wie Baden-Württem-
berg. Auf kleiner Fläche wechseln sich 
schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen 
und Sandstrände ab. Über 100 kleine 
Korallen- und Vulkaninseln bieten einer 
reichen Flora und Fauna Lebensraum. 
Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan 
ausschließlich von indigenen Völkern 
bewohnt. Dann ging die Insel durch die 
Hände westlicher Staaten sowie China 
und Japan. Heute beherbergt Taiwan 
eine vielfältige kulturelle und sprach-
liche Mischung. Nur etwa zwei Prozent 
der Bevölkerung gelten als Indigene.
Die meisten Taiwaner praktizieren 
einen Volksglauben, der daoistische und 
buddhistische Einflüsse vereint. Zen-
trum des religiösen Lebens sind die 
zahlreichen bunten Tempel. Christen 
machen nur vier bis fünf Prozent der 
Bevölkerung aus.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit über 
100 Jahren für den Weltgebetstag.

Wir laden ein zu den Gottesdiensten am 
Freitag, 3. März, 18 Uhr in Hei-
denau und 19 Uhr in Dohna. Im 
Anschluss können Sie landestypische 
Speisen probieren.

Am 12. März laden wir in Burkhards-
walde zum Theatergottesdienst mit dem 
Lukastheater Dresden ein. 
Im Stück "Landnahme" geht es um das 
alttestamentliche Buch Josua, in dem der 
Einzug ins verheißene Land erzählt wird. 
Entlang dieses Buches werden wir uns 
mit Landnahme und Vereinnahmung im 
weitesten Sinne in unserer heutigen Zeit 
auseinandersetzen. 
Sie passiert nicht nur in Kriegsgebieten, 
sondern auch in unserem Alltag in offen-
sichtlicher und versteckter Form.

„Die ganze Schar 
derer, die an Jesus 
glaubten, hielt fest 
z u s a m m e n ;  a l l e 
waren ein Herz und 
eine Seele.“ 
So ist es in der Apos-
telgeschichte 4,32 zu 
lesen. Ob das jemals 
wirklich so war? 
Wie  er leb en w i r 
Kirche heute? Welche Träume von Kirche 
haben wir? 

Zur Bibelwoche regen uns Texte aus der 
Apostelgeschichte an, darüber ins 
Gespräch zu kommen.

Mo, 13.3.: Apg 4 – Gemeinsam 
                                                      Pfrn. Gustke 
Die 14.3.: Apg 6 –Füreinander 
                                                     Pfr. Brendler 
Mi, 15.3.: Apg 8 –Mit dem Heiligen Geist
                                        Pfr. Dr. Reichenbach 
Do, 16.3.:Apg 9– Über alle Grenzen 
hinweg                                 Pfrn. Uhlemann 
Fr, 17.3.: Apg 27 –Von Gott zum Ziel 
geführt                            Pfr. i. R. Klipphahn

Sie sind jeweils 19.30 Uhr in den 
Luthersaal der Christuskirche einge-
laden.

Ökumenische Bibelwoche in 
Heidenau

Theatergottesdienst in
Burkhardswalde 

Glaubenskurs
Was es mit dem Glauben auf sich hat, mit 
Gott, Kirche, christlichem Leben in 
unserer Zeit und allem, was damit 
zusammenhängt – das kennenzulernen, 
dazu laden wir ein zum Glaubenskurs. Ob 
ungetauft oder getauft, das Interesse 
zählt. Seien Sie dabei, mach mit. 
Wir treffen uns zum Start am Di., 14.3., 
19.30 Uhr im Gemeindehaus in Dohna. 
An 9 Abenden machen wir uns vierzehn-
tägig mit den Themen des christlichen 
Glaubens bekannt. Am Ende steht das 
Angebot der Taufe. Auf rege Teilnahme 
freut sich           Pfr. Gregor Reichenbach
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Aktuell

17

Rückblick

Endlich hatten wir am Heilig Abend 
wieder ein Krippenspiel in unseren 
Kirchen zu Burkhardswalde und Weesen-
stein. In den vergangenen zwei Jahren 
hatte Rico Zimmer zwar ein Krippenspiel 
herausgesucht, Mitspieler geworben und 
auch teilweise geprobt, dann aber eben 
doch – Sie wissen es alle – pandemie-
bedingt alles Weitere abgesagt. Dieses 
Jahr nun haben sich alle Anstrengungen 
gelohnt. Zuallererst bedanken wir uns bei 
allen 16 Mädchen und Jungen sowie ihren 
Familien für das Texte-Lernen, die Fahr-
dienste zu den Proben und Gottes-
diensten und das gemeinsame Mitein-
ander. Besonders der Probensonnabend 
mit Mittagessen aus dem Gasthof zum 
Erbgericht Burkhardswalde von Familie 
Hennig hat allen Spaß gemacht. Wir 
waren eine tolle Truppe. Insbesondere zu 
den Proben hat uns unsere Gemeinde-
pädagogin Frau Doreen Heinik unter-
stützt. Für die Liedauswahl und den 
Heizungsservice im Gemeinderaum dan-
ken wir Herrn Wolfram Glück, für den 
Kostümservice Frau Hella Saske und 
Herrn Gottfried Köhler für die gelungen-
en Fotos. Höhepunkt war wohl unser 
erstmaliges Gastspiel in der benach-
barten Kirchgemeinde Liebstadt-Otten-
dorf in der Kirche zu Döbra am zweiten 
Weihnachtsfeiertag. Die Idee dazu war 
schon 2020 geboren. Besonderer Dank 
für alle organisatorischen Abstim-
mungen und Vorbereitungen rund um 
unser Gastspiel gilt der Döbraer Kirch-
nerin Frau Eva Balzer.            Rico Zimmer             
         

Krippenspiel in Burkhardswalde, 
Weesenstein und Döbra

 Wir starten wieder!
Herzliche Einladung zur 
Familienkirche 2023
MITMACHEN – BEGEGNEN – 
MITNEHMEN

Familienkirche ist 
ein Gottesdienst, 
der Familien mit 
K i n d e r g a r t e n - 
und Schulkindern 
im Blick hat, sich 
aber gleichzeitig 
an junge Erwachsene, Senioren, Allein-
stehende... richtet.
ALLE sind herzlich eingeladen! Für 
Familien mit Krabbelkindern besteht die 
Möglichkeit der Tonübertragung in den 
Kinderraum.
In fröhlicher Atmosphäre wollen wir 
miteinander singen, biblische Geschich-
ten hören und gestalten und persönliche 
Anliegen im Gebet vor Gott bringen. 
Dabei kann mit dem Ablegen eines 
Steines oder dem Anzünden einer Kerze 
diesem Anliegen Ausdruck verliehen 
werden.

In diesem Jahr laden wir Sie und euch an 
folgenden fünf Sonntagen jeweils um 
10 Uhr ganz herzlich – ein: 12. Febr., 
9. April – Ostern, 2. Juli, 10. Sept. und 
12. Nov.

Die Familienkirche wird von einem Team 
aus Ehrenamtlichen vorbereitet, das sich 
über Unterstützung freut. 
Wer mitmachen möchte, kann sich gern 
per Mail  (familienkirche-h@gmx.de)
melden.

Drei Dinge sind uns aus dem Paradies 
geblieben: Die Sterne der Nacht, die 
Blumen des Tages und die Augen der 
Kinder. Auch wenn umstritten ist, ob der 
Dichter und Philosoph Dante Alighieri 
(1265�–�1321) dies wirklich so schrieb: 
Die Welt ist voller Schönheit. Doch fällt 
es angesichts der aktuellen Krisen 
schwer, das zu sehen.
In dunklen Zeiten braucht es Licht, um 
den Mut nicht zu verlieren. Die Fasten-
aktion „7 Wochen Ohne“ der evangeli-
schen Kirche steht deshalb in diesem 
Jahr unter dem Motto „Leuchten! Sieben 
Wochen ohne Verzagtheit“. Wir laden Sie 
ein, von Aschermittwoch bis Ostern mit 
uns unterwegs zu sein.  „Licht an!“ heißt 
es in der ersten der sieben Wochen. Wir 
werden genau hinschauen: auf unsere 
Ängste und auf das, was uns trägt und 
Kraft gibt. In den sieben Fastenwochen 
geht es nicht allein um innere Erleuch-
tung, sondern auch um die Ausstrah-
lung auf andere. Werden wir unser Licht 
auch anderen schenken? Werden wir 
Helligkeit bringen? Mit unseren Worten, 
Gesten, unserem Tun?
Die Fastenzeit ist kein Verzicht um des 
Verzichts willen. Sie führt uns Tag für 
Tag zu neuen Erfahrungen. 
Ralf Meister, Landesbischof in Hannover und 
Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“ 

Dass Teilen Spaß macht, lässt sich gut an 
diesen Fotos sehen. Die Jugendlichen 
haben Lebensmittel, wärmende Kleidung 
und Weihnachtssüßigkeiten zu ihrem 
Montagstreffen mitgebracht und bunte 
Pakete gepackt.
Vier in Rumänien lebende arme Familien 
werden sich zu Weihnachten sicher sehr 
über eins der Geschenke freuen. 
Der Verein OstEuropaHilfe Pirna e. V. rief 
zur Päckchen-Aktion auf und verteilt die 
Gaben kurz vor dem Fest persönlich vor 
Ort in Rupea, Siebenbürgen. 

Adventsaktion der Jungen 
Gemeinde Maxen
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Ein hohes Geburtstagsjubiläum feierten

Freud und Leid

Ich habe dich je und je geliebt, darum 
habe ich dich zu mir gezogen aus lauter 
Güte.                                                       Jeremia 31, 3                                  

Aus unseren Gemeinden
wurden heimgerufen

Der Herr hat Großes an uns getan; des sind 
wir fröhlich.
                                                               Psalm 126, 3               

19

Kontakt

 5. März

30.März bis 1. April, jeweils 21 UhrMitarbeiterin Frau Ulrike Rückstadt  
Rathausstr. 6, 01809 Heidenau, Telefon/Fax: 
03529/517864,www.kirche-hdb.de
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de 
Öffnungszeiten: Die+Fr: 9-12 Uhr, 
Do: 14.00 -17.30 Uhr, Mo+Mi geschlossen!
Friedhofsverwaltung: 
Mitarbeiterin Frau Susan Kühnel
Beethovenstr. 12, 01809 Heidenau
Telefon: 03529/5358093, Fax: 
03529/5358094, Öffnungszeiten:
Mo+Do: 10-12 Uhr, Die:14-17 Uhr
Gärtnerei: Telefon: 03529/519841

Pfarramt Heidenau

Pfarrbüro Dohna

Pfarrbüro Burkhardswalde

Unsere Mitarbeiter 

Pfarrerin Erdmute Gustke
03529/515561
Pfarrer Dr. Gregor Reichenbach
03529/528170                        
Gemeindepädagogin Doreen Heinik
0152/54056558
Kantor Vitali Aleshkevich 
0176/32085310
Mail: vit.al@live.de
Kantorin Daniela Kettner-Nitzsche
03501/7799038
Mail: daniela.kettner-nitzsche@evlks.de  
                                   

Pfarrbüro Maxen

Mitarbeiterin Frau Emily Hillig-Wolf, 
Maxener Str. 41, OT Maxen, 01809 
Müglitztal, Telefon: 035206/21402, Fax: 
035206/391414, Bestattungsanmeldungen 
unter: 0157-32686124
E-Mail: kg.maxen@evlks.de 
www.kirchgemeinde-maxen.jimdo.com
Öffnungszeiten: Do: 10-12 Uhr und nach 
Vereinbarung

Impressum: Alle Angaben ohne Gewähr!
Redaktion: Pfrn. Gustke, Pfr. Dr. Reichen-
bach, Frau Heinik, Frau Rückstadt
Druck:  Gemeindebriefdruckerei
Änderungen und Kürzungen der Manus-
kripte behält sich die Redaktion vor. 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 6.März 
Später eingereichte Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Mitarbeiterin Frau Susan Kühnel
Nr. 20, OT Burkhardswalde, 01809 
Müglitztal, Telefon/Fax: 035027/5325 
E-Mail: kg.Burkhardswalde-Weesen-
stein@evlks.de, Öffnungszeiten: 
Mi: 11-18 Uhr

Mitarbeiterin Frau Ulrike Rückstadt
Pfarrstr. 1, 01809 Dohna, Telefon:  
03529/516670, Fax: 03529/528814
E-Mail: kg.dohna@evlks.de
Öffnungszeiten: Mo und Do: 9-12 Uhr, 
Die: 14-18 Uhr

Bankverbindung Kirchgemeindebund 
Heidenau: 
Kassenverwaltung Pirna
KD-Bank-LKG Sachsen 
IBAN DE 33 3506 0190 1617 2090 19 
BIC: GENO DE D1 DKD
Verw.-Zweck: RT 2691+Verwendungszweck

Mit Bildung des Kirchgemeindebundes gibt es 
eine gemeinsame Kassenführung und somit 
auch eine gemeinsame Rechtsträgernummer 
(RT 2691). 
Um Überweisungen richtig zuordnen zu 
können, bitten wir zusätzlich um Angabe 
eines genauen Verwendungszwecks. 

Kirchgeld-Konto für Kig Heidenau-Dohna-
Burkhardswalde: KD-Bank-LKG Sachsen
IBAN: DE30 3506 0190 1629 1000 12

Aus Datenschutzgründen 
entfernt.
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          Rückblick          Rückblick - Weihnachten 

Wir danken beson-
ders den Jugend-
lichen Jenny-Helen 
L i ß n e r ,  H a g e n 
Drescher und Felix 
Re i c h e l t  f ü r  d i e 
Leitung des Krip-
penspiels Heidenau.


